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Das Zıel der wahren Einheit einer sulla tede“ (Eamon Duffy, Nicholas diese theologischen Voten mıt dem bı-
blofß gleichgeschalteten Praxıs mMUSsse Lash, John Mahoney 5J un Fergus Kerr schöflichen Vorbereıtungsdokument
bewahrt werden. Immer wıeder wırd OP) Dıiıe fundierten Beıträge der vier übereın: So urteılte Nicholas Lash,
„dıe Notwendigkeıt der Otftenheit“ Theologen N, W1€e dem Vorwort W as für Ratzınger ıne destruktive
betont. der Redaktion entnehmen WAarL, SPC- Kriıse der Kırche sel, se1l ın Wirklich-

ziell die englischen Bischöfe gerıich- eıt eın „dynamıscher Ausgleich”.
IC mehr Im hinteren telL In iıhrem Grundtenor stiımmen
Feld
Für den englıschen un Walıser Be-
reich W1e€e auch für den seıne eıgene
Hıerarchie bıldenden schottischen WAar

das /weıte Vatıkanum unvorbereıtet, ewegung In der China-Frage?
WI1€E aus heiterem Hımmel eingebro-
chen, hatte dıe Kırche plötzlıch A4aUS e1- „Das Pendel schwingt wıeder den die Religionspolitik der Regjerung
11C ın den Verfolgungszeiten EeNTISLAN- Liıberalen”, beschreibt dıe In Hong ausspricht und mMIt Berufung auf dıe

Praxıs der frühen Kıiırche das Rechtdenen katholischen Gettogeıist aufge- Kong erscheinende Rar Eastern Eco-
rüttelt. Wıe das Vorbereitungsdoku- NnOmI1C Review“ C 85) dıe MS jeder Ortskirche auft die Wahl un
mMent erweılst, sınd dıe Bischöfe INZWI1- wärtıige Politik der chinesischen Re: Weihe ihrer Bischöfe betont. Jın stellt
schen nıcht mehr selbstzufrieden „hın- o1erung gegenüber Schriftstellern, In- ıne Verbindung zwıischen dem Da-
ter den Zeıiten her“ Die katholische tellektuellen und den relıg1ösen Urga- u seliner ahl Z Bıschof, dem
Wochenzeıtung „Tablet” tellte denn nısatıonen. Nachdem auf dem wWiIrt- Dezember, her, der als Festtag des
auch In ihrem Kommentar ZzUu bı- schaftliıchen Sektor schon ıne NzZ Ambrosius daran erinnert, da{fß die-

Weıiıle Reformen und Korrekturen ıInschöflichen Dokument fest, der englı- SC heilıge Bischof und Kiırchenvater
sche Epıiskopat bewege sıch nıcht Rıchtung einer Angleichung westlı- noch VOT seıner Taute VO olk 7A0 L

mehr 1m hınteren Feld, sondern habe che Modelle erfolgen (vgl. Julı Bi:schof VO  } Maıland gewählt worden
eın Zeichen für andere ZESETZL (Tablet, 1985 334—-338), wırd 1ın eıner Reihe SCI

85) VO Ma{finahmen auf dem kulturellen
hne jedes britische „Understate- und relıg1ösen Gebiet ebenfalls fortge-
ment“ CNNECN die Bischöfe dıie Dınge SeEeLZTLiE und verstärkte Öffnung AA

Chinesische Delegation in
anılabeim Namen, lehnen sıch deutlich SC Westen sıgnalısıert. Offtensichtlich soll

SCH die Art und Weıse auf, In der iıhrer diese Politik auch 1im Ausland be- Als Antwort auf den Besuch VO Kar-
Meınung nach manche Angelegenhei- kanntgemacht werden un stellt eıinen dinal Jaıme Sın VO  z Manıla In Chına
ten der Weltkirche VO Rom gehand- eıl der Offentlichkeitsarbeit der 1mM Oktober 1984 besuchte ıne offi-
habt werden. Nıcht ZU erstenma!l ın Chına 1mM Ausland dar zielle Delegatıon A4US der Chına
der Geschichte der englıschen katholıi- In der etzten Nummer VO „Chına 1mM VO bıs 29. Junı 1985 die Phıilıppi-
schen Kıiırche wırd eın Gegensatz Autbau“ August 1985, 3—5 dıe nNnenNn Die Leıtung der Delegatıon WAar

sıchtbar zwischen den römischen und Ber In Deutsch auch ın Englısch, ran- dem Vıze-Präsıdenten der chinesi-
den wirklıchkeitsbezogenen, freiheit- zösısch und Spanısch erscheınt, wırd schen Freundschaftsvereinigung,
lıcheren un pragmatıschen englı- V} Peng Jıanqun, einem Redaktions- Wang Fulın, anvertiraut Da der Be-
schen Denkweısen, ohl auch eın mitglıed der Zeıtschrift, ausführlich such VO Kardınal Sın In Chıina eben-

über die katholische Kirche in ChınaGegensatz zwıschen eiıner eher pESSI- talls otftfiziell dieser Organısatıon galt,
miıstischen, 1im kontinentaleuropä- berichtet. Anlafß des Berichtes 1St die entsprach dies dem chinesischen Sınn
ıschen Raum verbreıteten Einschät- schon 1mM Januar erfolgte Bischofs- fürs Protokaoll Zur Delegatıon gehör-
ZUNg der menschliıchen Vernunfrt und weihe VO WEeIl Weıhbischöfen, ten auch die stellvertretende Vorsıt-
der tradıtionell optimıstischeren englı- IM Sıde und Jın Luxı1an, für die 1öÖözese zende des staatlıchen Büros für relıg1-
schen Sıcht Shanghaı. OSse Angelegenheıiten, Fu Keyong, und
Der indırekten Dıistanzıerung der ECENS- Dem Bericht merkt INa  - ‚WAar A da{ß andere Vertreter relıg1öser, vornehm-
lıschen Bischöfe VO Kardınal Ratzın- VO einem mıt der relıg1ösen Termi- ıch katholischer Organısatıonen. In
SCIS Überlegungen ZUuU  — nachkonzilıia- nologıe nıcht sehr vertrauten Reporter der Berichterstattung ıIn der westlichen
IC  z) Entwicklung WAarTr ın England 1ıne geschrıeben ISt, aber zeıgt 1ıne deut- Presse (vgl UCA News, 85) wiırd
ırekte kritische Auseinandersetzung lıche Sympathıe und Achtung VOT der hervorgehoben, da{fß auf ausdrücklıi-
miıt den Thesen des Kardınals OTaus- chen Wunsch VO Kardınal Sın auchrelıg1ösen Überzeugung der chines1-

Im Juniheft der Domuinıka- schen Katholiken. Ausführlich kommt der LCUC Weihbischof VO Shanghaı,
nerzeıtschrift „New Blackfriars“ VCI- der NENE Weihbischof Jın Luxıan Jın Luxıan, In die Delegatıon aufge-
öffentlichten vier führende katholi- Wort, der als „Rektor der Kloster- OmMmMen wurde. Der Kardınal hatte
sche Theologen Englands Beıträge als hochschule ın Sheshan“ (gemeınt 1St ıh be1 seinem Besuch In Shanghai und
Reaktion autf Ratzıngers „Rapporto das Priesterseminar) sıch pOSItLV über Sheshan kennen- und schätzengelernt.
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Im Verlauf des Besuchs zeıgte sıch, autf den 30jährıgen Wıderstand des Bı- diesen Gebieten, die tradıtionel]l
da{fß Bıschof Jın alles andere als 190048  — eın schofs hın dıe Bedeutung dieser (rJe- den Aufgabenfteldern der Kırche SC-
beigeordnetes Miıtglıed der Delega- sie der Regıerung tür das Verhältnis hört haben, wıeder tätıg werden.

VO katholischer Kırche und Staat ınt10n WAafrl, SChHh seıner Sach- un Der Besuch iın Hong Kong und Macao
Sprachkenntnisse galt für viele Be- Chıina 1St hoch einzuschätzen. Vom verlieft ın eıner sehr freundlichen un
obachter vielmehr als der geistige 1E SE chinesıschen Staat wurde damıt eın ENISPANNLECN Atmosphäre. WAar tehl-
ter der Gruppe Der Schwerpunkt des welıteres Sıgnal ın Rıchtung auf Ver- ten nıcht die Hınweise auf das ge  n
Besuchs lag auf dem Kennenlernen söhnung und Verständigung gegeben. Verhältnis ZU apst un die Bela-
der katholischen Kırche auf den Phil- StLUNgCN Aaus der Missionsgeschichte,
ippınen. aber W ar deutlich spüren, da{fß
Kurz nach der Rückkehr der chıines1- Delegation e  C  S anghaı in

Hong KOong un Macao das Bemühen Versöhnung und das
schen Delegatıon von den Phılıppinen Herausstellen der geistigen Einheıit 1mM
wurde 3. Julı 1985 Ignatıus Gong Auf Einladung des Holy Spiırıt Study Verhalten der Delegatıon Vorrang
Pınmei nach fast Jahren aft über- Centre, einer Einrichtung der Dıiözese hatte. Hıltfreich WAar auch, da{ß sıch
raschend A4aUS der aft entlassen (vgl viele der Besucher und Besuchten ausHong Kong für dıe Verbindung ZUuUr

August 119855 592) 955 WAar der katholischen Kıirche ın der China, gemeınsamen Studıentagen persönlıch
Bischof VO  — Shanghaı verhaftet un besuchte iıne katholische Delegatıon kannten. Man schied jedenfalls miıt
1960 SCH „Zusammenarbeıt mIıt den A4US Shangha! VO bıs Julı 985 dem Versprechen, dıe 1C  = geknüpften
Imperıalısten und Verrat Mutter- Hong Kong und Macao. Dıie Leiıtung Beziehungen zwiıischen Hong Kong

und der Kıirche des Festlands weıterland“ lebenslanger aft verurteılt dıeser Delegatıon, der ersten offiziel-
worden. Selit Begınn der e211- len katholischen Delegatıon, dıe selit vertieten und Werk der Versöh-
gx10nspolıtık hatten kırchliche esu- 949 A4aUS Chına ‚1NS Ausland“ reisen NnNung ZUTr Weltkirche weıter
cher der Volksrepublık, angefangen durfte, lag ın der and VO Weih- arbeıten. Bischot Jın kündıgte A
VO Bischof eorg Moser, über die ıschof Jın Luxıan, der damıt eiınmal da{fß 1m nächsten Jahr die USA un
Kardınäle Könıg, Etchegaray un Sın mehr als Sprecher und Verbindungs- die Bundesrepublık Deutschland besu-
bıs hın Bischof Wu VO  _ Hong INann der katholischen Kırche des chen möchte.
Kong, immer wieder darum gebeten, Festlands DA Ausland auftrat. Vor-
Bischoft Gong ıIn der aft besuchen bereıtet und ermöglıcht wurde dıese Zusammenarbeit mıiıt demkönnen. Amnesty International hatte Begegnung durch den VOTaUSsSCHANSC- Auslandıh Z „Gefangenen des Gewiı1issens“ 191  —_ Besuch VO  —_ Bischof Wu VO  — Hong
erklärt und immer wıeder (zum etzten Kong, der 1m März dieses Jahres dıe Selit einıger eıt scheint. sıch eın Wan-
Mal In der Dokumentatıon Men- Chına esucht un Verbindungen del ın der Einschätzung der Relıg10-

NC  — 1ın der Chına anzubahnen. Inschenrechtsverletzungen ıIn der mıt der Kırche des Festlands aufge-
China, September seıne Freılas- OIMNMECN hatte. Zur achtköpfigen De- Übereinstimmung mıt der marxI1stı-

legatıon gyehörten Vertreter der chine- schen Religionstheorıe wurde der Re-S un gefordert. In den offiziellen Ver-
lautbarungen der chinesischen Presse sıschen patriotischen Vereinigung VO lıgıon lange eıt 1U  — iıne Funktion für
(Renmın Rıbao, 65) wırd betont, Shanghaı, der Generalsekretär eNe- das indıviduelle innere Leben der
da{fß Gong Pınmeil Sauf Bewährung” ralvıkar) der Dıözese VO Shanghatı, Gläubigen zugebillıgt. Der Eınsatz 1m
entlassen worden sel, nachdem Shen Baozhı, Vertreter der Jugend, eın erzieherischen, soz1ıalen oder medi7z1-

Pfarrer und eın Seminarist. Prominen-„seıne Verbrechen bereut un Gehor- nıschen Bereich wurde immer AUSSC-
Sa gegenüber dem Staat VEISDPIO- LeSs La:enmitglıed der Delegatıon WAar schlossen, da diese Bereiche 4aUuS-

chen“ habe Er se1l ın dıe Obhut der Lu Weıdu, der stellvertretender Vor- schliefßslich In dıe Verantwortung des
Diözese Shanghai gegeben worden sıtzender des natıonalen Büros für sozıalıistischen Staates gehörten. uch

kırchliche Angelegenheıten 1St un: au wurde jede Unterstützung der relıg1-un habe seinem Nachfolger, Bischot
Zhang Jiashu, den Rıng geküßt. Aus- eıner alten katholischen Famlıulıie Osen Organısatiıonen durch das Aus-
ländıschen RKeportern wurde bısher Shanghaıs SLAMMEL. Sein Vater, Lo Pa- and als Überbleibsel der kolonialısti-
der Zugang Bischof Gong Pınmeil hong, WAar ın den dreißiger Jahren als schen und imperl1alıstıschen Vergan-
verwehrt (offizıell heißt Der Bı- Leıter der Actıo Catholıca über Chına genheıt strıkt abgelehnt. Dıie christlı-

hınaus ekannt.schof mUusse sıch erst erholen). chen Kırchen 1ın China, die katholi-
Aus Kreısen der katholischen Kırche Der Besuch der Shanghaier Delega- schen W1€ dıe protestantischen,
1ın Shanghaiı wiırd berichtet, daß Gong, tıon galt den Einriıchtungen der Die sıch ausländıschen Besuchern CN-
der gerade Jahre alt wurde, phy- Özese Hong Kong autf dem Gebiet der über immer e1IN1g, diese Haltung der
sısch un: gelst1g erstaunlıch trısch Se1 Erziehung, der Medizın un der SO- Regijerung auch als die hre darzustel-
un einen ungebrochenen Eindruck zıalarbeıt. Diıieser Schwerpunkt wurde len Die Gründung der 99-  mıty Founda-
mache. Wıe authentisch die Berichte VO der Delegation herausgestellt und tion “durch den chinesischen Kırchen-
über dıe «  „Reue und „Unterwerfung” In Verbindung gebracht mıiıt Überle- rat 1m Aprıl dieses Jahres
VO  — Bischof Gong auch seın mÖögen SUNSCH innerhalb der katholischen überraschte daher auch viele Kenner
Kenner der Shanghaier Szene weılısen Kırche In Chına un Shanghatı, auf der chinesischen Kırchenszene. Die
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„Amıty Foundatıon“ wurde auf Inıtıa- trıeb SENOMMEN worden sSEe1 und ın die „noble chinesische Natıon“, der
t1ve der chinesischen protestantischen Kürze relıg1öse Bücher gedruckt und sıch dıe katholische Kırche seIlt den
Christen gegründet miıt dem Zıel, Ge- i1ıne katholische Zeıtschrift herausge- Tagen Matteo Rıccıs in besonderer

bracht würden. uch möchte die ka- Weıse verbunden wISse. ohl auchsundheıts-, Erziehungs- und Soz1al-
dienste bestehender chinesischer Instı- tholische Kırche In Chına dem Beıispıel weıtgehenden Spekulationen
tutiıonen unterstützen Hong Kongs folgen und sıch auf dem ENILSEHENZULrELEN, betonte eın Spre-

sozıalen und mediıizinıschen Gebiet cher des staatlıchen Büros für relıg1öseDie Stiftung versteht sıch als iıne miıt gyagıeren. FEın EeErsties Beıspıel eıner 1N- Angelegenheıiten, Wan Yunebing, In DPe-der Kırche verbundene Organısatıon,
die aber weder Leıtung des Chrı- ternatiıonalen Zusammenarbeıt 1St das kıng 25 Jl dafß der apst die

Projekt Von Ausbildungskursen für Ju- grundlegenden Probleme Anerken-StENrTAaiLES noch der Dreiselbstbewe-
SUuNgs steht, sondern die usammenar- gendliche Arbeıter, das Mısereor NUuNng der Eıgenständigkeıt der chines1i-

SsSamımen mıt der Carıtas Hong Kong schen katholischen Kırche und diebeıt auch über die Kırche hınaus sucht. und der chinesischen Gewerkschafrt InAusdrücklich werden ausländische Frage der dıplomatischen Beziehun-
der Sonderwirtschaftszone Shenzen In SCH Taıwan nıcht angesprochentellen eingeladen, sıch personell und

finanzıell der Arbeit der Stiftung der Provınz Guangdong durchführt habe WAar bestehen keıine dıplomati-
(Mısereor-Jahresbericht 1984, schen Beziehungen zwiıischen dem Va-beteilıgen. Vorsitzender der Stiftung tıkan und der Chına, aber ortdau-1St Bischof Dıing, zugleıich Vor-

sıtzender der protestantischen Dreı- ernd 1St einer ZusammenarbeiıtSignale zwıschen Rom un zwıschen der vatıkanıschen Stern-selbstbewegung und Direktor des Peking
Nanyınger theologıschen Seminars. un der Heftfej Uniıiversität in

Im Zusammenhang mIıt diesen Ver- Chına aut dem Gebiet der AstrophysıkAls konkrete Aufgaben der Stif- schiedenen Hınweılisen auf 1ne nNeue
(ung werden die Unterstützung eıner gekommen. Sıe wurde 1m Junı auf

Phase der Verständigung zwıschen dem zehn Jahre vertraglıch vereinbart. Diepsychiatrıschen Kinderpflegestätte vatıkanısche Sternwarte wırd der Unıi-und die Vermittlung VO ausländıiı- chinesischen Staat und den Religionen
paßßt die Meldung, da{fß der apst 1m versıtät Hefte!] eın Teleskop schenken,schen Lehrern für Sprachunterricht in Rahmen eıner Mittwochsaudienz das 1m umweltgeschädigten römiıschenEnglısch un Deutsch gENANNL. Ab

September 1985 werden dıe ersten Julı dieses Jahres eın Grufßwort Hımmel seiınen „Durchblick” verloren
das chinesische olk gerichtet habe, hatLehrer A4U5S den USA und der Bundes-

republık 1mM Rahmen der „Amıty OUuUn- das Anfang nächsten Jahres 1mM staatlı- Man wırd abwarten mUussen, W1€ dıe
chen Fernsehen der China AUSSC- Entwicklung weıtergeht. Die Zusam-dation“ mıt ihrer Arbeıiıt beginnen. Für strahlt werden soll Im Rahmen eiınes1986 1St in Zusammenarbeıt mMI1t den menschau vieler iın sıch kleiner Ere1ig-
Dokumentartilms über mehrere WESLTL- nısse und Kontakte lassen aber doch„Unıted Bıble Societies“ der Baube- lıche Länder drehte eın amerıkanı-gınn für iıne größere Druckerei ın diıe Hoffnung wachsen, da{ß sıch der
sches Fernsehteam 1m chinesischen Prozefß der Annäherung und Versöh-Nanyıng vorgesehen, die in erster n Auftrag dieses Grußwort des Papstes Nung tortsetzt.nıe Bıbeln und relıg1öse Bücher druk-

ken soll, aber auch andere Druckauf-
trage ZUT Auslastung der Rentabilıität
übernehmen ann Dıiıe Finanzıerung
soll In der Form eiınes „JOINt venture“
durchgeführt werden.

Verglichen mıt der protestantischen
Seıte sınd die Inıtıatıven der katholı- OÖRK-Zentralausschuß: urmschen Kırche ıIn Chına eher bescheiden.
Im Maı dieses Jahres wurde VO der Konsolı:dierung bemuht
chinesischen katholischen patrıo0t1-
schen Vereinigung In Pekiıng die Er- Auf der letztyährıgen Tagung des rıka traf, allerdings nıcht In Uruguay,
öffnung der Xıangbo Schule gemeldet. ORK-Zentralausschusses wählten dıe sondern ın der argentinıschen aupt-
Zıel dieser Eınrıchtung der Erwachse- Miıtglieder dieses wıichtigsten ORK- stadt Buenos Aıres gegenüberlıe-
nenbiıldung ın katholischer Träger- (Gremiums zwıschen den Vollver- genden fer des Rıo de la Plata
schaft ihr Präsiıdent 1St Bischof Fyu Die Probleme Lateinamerıikas 1mM all-sammlungen den A4US Uruguay SLAamM-
Tieshan 1St Unterricht In ausländı- menden methodistischen Ptarrer Fmi1- gemeınen und des gastgebenden Lan-
schen Sprachen. Der Lehrkörper VO  - /i0 (Jastro ZU Generalsekretär des 1mM besonderen denn auch
13 Lehrern besteht ausschliefßlich 4US$S (vgl August 1984, 551—352). Es eın Schwerpunkt der Tagung VO
Chinesen. Be1 seınem Besuch ın Hong wirkte WI1€e i1ne Reverenz den seıt 28. Julı bıs ZzU August, die
Kong sprach Bıschof Jın davon, da{fß 1ın Anfang Januar amtıerenden Nachfol- dem Thema „Gottes Gerechtigkeıit
Shanghai die alte katholische Drucke- SCI VO Phılıp Potter, da{fß sıch der Zen- Verheißung und Herausforderung“
reı der Kuangchı DPress wıeder In Be- tralausschufß dieses Jahr In Lateiname- stand. Angehörige VO „Verschwun-


